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GZ-IVa-2016/1441
34.
Ausschreibung von Leiter-
stellen an öffentlichen all-
gemein bildenden Pflicht-
schulen

Die Landesregierung schreibt nach 
§ 26 Abs. 3 des Landeslehrer-Dienst-
rechtsgesetzes 1984 die schulfesten
Leiterstellen an den nachstehend an-
geführten öffentlichen allgemein bil-
denden Pflichtschulen aus:

Bezirk Innsbruck Land 
Volksschule Thaur 

Bezirk Innsbruck-Stadt
Volksschule Fischerstraße

Bezirk Kufstein
Volksschule Scheffau a. W. K.

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wer-
den folgende fachspezifische Kennt-
nisse und Fähigkeiten erwartet:
- Lehramtsprüfung für die betreffende 

Schulart
- pädagogische Kompetenz
- Organisationstalent
- Kommunikationsfähigkeit
- Eignung zur Führung von Mitarbei-

terinnen/Mitarbeitern
- Kooperationsbereitschaft
- Konfliktfähigkeit
- Kreativität
- Fortbildungswille
- EDV-Kenntnisse und administrative

Erfahrungen

Nach § 26a Abs. 2 Landeslehrer-
Dienstrechtsgesetz 1984 sind Ernen-
nungen zu Schulleiterinnen/Schul-
leitern zunächst auf einen Zeitraum
von vier Jahren wirksam.
Voraussetzung für den Entfall dieser
zeitlichen Begrenzung ist die Be-
währung als Schulleiterin/Schulleiter
und die erfolgreiche Teilnahme am
Schulmanagementkurs – Berufsbeglei-
tender Weiterbildungslehrgang.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür
vorgesehenen Formblatt (erhältlich bei
den Bezirkshauptmannschaften bzw.
beim Stadtmagistrat) im Dienstweg
über die Schulleitung an die Landesre-

gierung zu richten. Bewerbungen von
Frauen sind besonders erwünscht.
Auf Grund der Bestimmung des § 2
Abs. 3 des Landesvertragslehrerge-
setzes 1966 sind ab 1. September
2002 auch Bewerbungen von Landes-
vertragslehrerinnen/Landesvertrags-
lehrern zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der
16. Mai 2007.
Die Bewerbungsfrist endet am
30. Mai 2007.

LSR-GZ 102.26/64-07
35.
Ausschreibung schulfester
Stellen an allgemein bil-
denden höheren Schulen

Im Bereich des Landesschulrates für
Tirol werden folgende schulfeste Stel-
len ausgeschrieben:

Akademisches Gymnasium Innsbruck
1 Stelle für naturwissenschaftliche Un-
terrichtsgegenstände

Bundes-Oberstufenrealgymnasium
Innsbruck
1 Stelle für humanistische Unter-
richtsgegenstände
1 Stelle für naturwissenschaftliche Un-
terrichtsgegenstände
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Bundesgymnasium und Bundesreal-
gymnasium für Berufstätige Innsbruck
1 Stelle für humanistische Unter-
richtsgegenstände

Bundesgymnasium und Bundesreal-
gymnasium Innsbruck, Sillgasse
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Bundes-Oberstufenrealgymnasium
Lienz
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Bundesrealgymnasium Imst
1 Stelle für naturwissenschaftliche Un-
terrichtsgegenstände



Seite 2 Verordnungsblatt Stück V – Nr. 35, 36, 37, 38, 39, 40

Bundesrealgymnasium Wörgl
1 Stelle für naturwissenschaftliche
Unterrichtsgegenstände

Bundesgymnasium und Bundes-
Oberstufenrealgymnasium Landeck
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Bundesrealgymnasium und Bundes-
Oberstufenrealgymnasium Schwaz
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Bundesrealgymnasium und Bundes-
Oberstufenrealgymnasium Telfs
1 Stelle für musische oder sonstige
Unterrichtsgegenstände

Die Bewerbungen sind an den Landes-
schulrat für Tirol zu richten und müs-
sen bis spätestens 15. Juni 2007 bei
den Direktionen jener Schulen einge-
bracht werden, an denen die Verleihung
einer schulfesten Stelle angestrebt
wird.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesu-
che gelten als nicht eingebracht. Die
entsprechenden Formulare sind in den
Sekretariaten der angeführten Schu-
len erhältlich.

Schulfeste Stellen dürfen nur
Lehrer/inne/n in einem pragmatischen
und definitiven Dienstverhältnis verlie-
hen werden, die die Lehrbefähigung für
die betreffende Stelle besitzen.

LSR-GZ 102.41/23-07
36.
Interessentensuche für die
Betrauung mit der pädago-
gischen Leitung der Exposi-
tur des BRG Innsbruck

An der neu errichteten Expositur des
BRG Innsbruck wird ehestmöglich ein
Lehrer/eine Lehrerin mit der pädagogi-
schen Leitung betraut. Die Besoldung
erfolgt nach den für Direktoren/Direk-
torinnen der Verwendungsgruppe L1
bzw. Entlohnungsgruppe l1 geltenden
Bestimmungen.
Für die Betrauung kommen nur unbe-
scholtene Bewerber/Bewerberinnen in
Betracht, welche die einschlägigen 
Verwendungserfordernisse der Ziffer
23.1, Absatz 1 und 7 der Anlage 1 zum
Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979,

BGBl. Nr. 333 in der derzeit geltenden
Fassung, erfüllen und eine mindestens
sechsjährige erfolgreiche Lehrpraxis
an Schulen nachweisen können.
Die Bewerbung ist bis längstens 
4. Juni 2007 unter den üblichen 
Bedingungen beim Landesschulrat für
Tirol – von im aktiven Schuldienst 
stehenden Bewerbern/Bewerberinnen
im Dienstweg – einzubringen, wobei 
eine Darlegung der Vorstellungen des
Bewerbers/der Bewerberin über die
künftige Tätigkeit in dieser Funktion
erwünscht ist. Überdies können weite-
re Unterlagen angeschlossen werden.
Auf § 43 des Bundes-Gleichbehand-
lungsgesetzes, BGBl. Nr. 100/1993 in
der derzeit geltenden Fassung, wird
verwiesen.

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ 119.14/1-07
37.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Bestimmungen
über die Wahl der Landes-
schülervertretung erlas-
sen werden

Aufgrund der §§ 6 und 11 des Bundes-
gesetzes über die überschulischen
Schülervertretungen vom 16. Mai
1990, BGBl. Nr. 284/90, und der Ver-
ordnung des Landesschulrates für 
Tirol vom 03. Mai 1996, mit der die
Bestimmungen über die Wahl der 
Landesschülervertretung erlassen
worden sind, wird verordnet:

Der § 2 der Verordnung vom 03. Mai
1996, mit der die Bestimmungen über
die Wahl der Landesschülervertretung
erlassen worden sind, wird dahin ge-
hend geändert, dass die Stimmabgabe
zur Wahl der Landesschülervertretung
für das Schuljahr 2007/2008 an
mittleren und höheren Schulen sowie
an den Tiroler Fachberufsschulen am
05. Juli 2007 persönlich beim Landes-
schulrat für Tirol, Innrain 1, 1. Stock,
Saal 127, von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
oder durch Briefwahl vom 28. Juni
2007 bis 02. Juli 2007 an der eigenen
Schule möglich ist.

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ 101.01/3-07 
38.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit
der die Schülerveranstal-
tung anlässlich des 
„Europäischen Festes der
französischen Sprache“
zur schulbezogenen Ver-
anstaltung erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird folgende Veran-
staltung für die teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen
und Lehrer zur schulbezogenen Veran-
staltung erklärt:

„Europäisches Fest der franz-
ösischen Sprache“ im Congress 
Innsbruck am 24. Mai 2007

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ 95.15/8-07
39.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit der
die 14. Landes-Fußballmei-
sterschaft der Sonder-
schulen Tirols zur schulbe-
zogenen Veranstaltung er-
klärt wird

Gemäß § 13a des Schulunterrichtsge-
setzes, BGBl. Nr. 472/1986 in der der-
zeit geltenden Fassung, wird folgende
Veranstaltung für die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler sowie Betreu-
ungspersonen zur schulbezogenen Ver-
anstaltung erklärt:

14. Landes-Fußballmeisterschaft der
Sonderschulen Tirols in Zirl am 
Mittwoch, den 13. Juni 2007 bzw. 
Donnerstag, den 14. Juni 2007
(Ersatztermin).

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.18/3-07
40.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit



der das Bundesfinale
2007 für Mädchen der
Schülerliga Schach 
(nur Unterstufe) zur
schulbezogenen Veran-
staltungen erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird das Bundesfina-
le 2007 für Mädchen der Schülerliga
Schach (nur Unterstufe) in der Zeit
vom 11. bis 13. Juni 2007 in Saalfelden
zur schulbezogenen Veranstaltung 
erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.18/2-07
41.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit der
das Bundesfinale 2007 der
Schülerliga Schach zur
schulbezogenen Veranstal-
tung erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird das Bundesfina-
le 2007 der Schülerliga Schach in der
Zeit vom 18. bis 22. Juni 2007 für die
teilnehmenden Tiroler Schülerinnen
und Schüler in Lindabrunn zur schulbe-
zogenen Veranstaltung erklärt.

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

42.
Ausstellung „Träume 
tragen den Körper“

Die Tiroler Kulturservicestelle beim
Landesschulrat für Tirol weist auf die
bereits in Trient und Bozen mit
großem Erfolg gezeigte Ausstellung
„Träume tragen den Körper“
Reflexion zwischen Kunst
und Behinderung
hin, die nun in Innsbruck, Hofburg, 
Foyer, Eingang Hofgasse, bis 
einschließlich 3. Juni 2007, täglich
von 9:00 bis 17:00 Uhr, zugänglich
ist. 

43.
Tiroler BundessiegerInnen

Das Tiroler Schulwesen kann sich auch
in diesem Schuljahr wieder über mehre-
re Siege und vordere Plätze bei Bun-
deswettbewerben freuen.

Anna Mitteregger vom Tourismuskolleg
Innsbruck konnte beim Fremdsprachen-
wettbewerb der berufsbildenden mittle-
ren und höheren Schulen gleich zwei
Bundessiege erringen, nämlich in Spa-
nisch und in der Mehrsprachigkeit
(Englisch / Spanisch). Sie hatte übri-
gens im Jahr 2005, damals als Schü-
lerin des BG/BORG St. Johann i. T.,
schon den Englisch-Bundessieg beim
AHS-Fremdsprachenwettbewerb er-
zielt.

Catharine Eibl vom Akademischen
Gymnasium Innsbruck wurde auf sou-
veräne Weise Bundessiegerin in Franzö-
sisch bei der WIFI Sprachmania, dem
Bundes-Fremdsprachenwettbewerb der
allgemein bildenden höheren Schulen.
Innerhalb von vier Jahren konnte damit
das Akademische Gymnasium schon
zum dritten Mal einen Französisch-
Bundessieg verbuchen.

Thomas Förg-Rob vom Bischöflichen
Gymnasium Paulinum Schwaz konnte
mit seinem Sieg im Griechisch-Wettbe-
werb der 19. AHS-Bundesolympiade
das Abschneiden der Tiroler Schülerin-
nen und Schüler bei den diesjährigen
Fremdsprachenwettbewerben auf
höchst erfreuliche Weise abrunden.

Matthias Hoernes, ebenfalls Schüler
am Paulinum, gewann die nationale Vor-
ausscheidung zur Internationalen Phi-
losophie-Olympiade, bei der er gemein-
sam mit einem Wiener Schüler Öster-
reich vertreten wird.

44.
Hypo Bank Schulprojekt-
preis Foxx2

Bereits zum 9. Mal wurde in diesem
Schuljahr der Hypo Bank Schulprojekt-
preis Foxx2 durchgeführt. Zu gewinnen
gab es für die 20 besten Projekte
Preisgelder in Höhe von insgesamt 
€ 23.000,--. An dem Wettbewerb kön-
nen bei freier Themenwahl SchülerIn-
nen-Projektteams der Berufsschulen
und der weiterführenden Schulen aus
Nord-, Ost- und Südtirol teilnehmen.
Die in der Vorrunde von der Jury aus-
gewählten zehn besten Projektteams
konnten beim Finale am 3. Mai 2007
im Hypo-Center in Innsbruck ihre Ar-
beiten noch einmal präsentieren. Dabei
wurde schließlich folgende Platzierung
ermittelt:

1. Gewerbeoberschule Bruneck:
Mein Auto fährt mit Holz

2. HTL Fulpmes: Safety Flashlight
3. Pädagogisches Gymnasium Bruneck:

Bilderbuch Rolli & Lolli
4. Handelsoberschule Bruneck:

Pariser Vertrag
5. HTL Lienz:

Photovoltaik Anlage für Karanga
6. HBLA Weinhartstraße: Qi zum

Fließen bringen, Natursalben
7. Tiroler Fachberufsschule für

Handel und Büro: Job Mania
8. BHAK/BHAS Lienz: Spielerisches

Lernprogramm für Mathematik
9. BORG Lienz: Minimusical
10. Glasfachschule Kramsach: Von

Kröten, Blüten, Kies und Co

Die Siegerehrung wurde vom Vor-
standsvorsitzenden der Hypo Tirol
Bank, Dr. Hannes Huber, gemeinsam
mit dem Amtsführenden Präsidenten
des Landesschulrates für Tirol, 
LR Dr. Erwin Koler, vorgenommen.
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Das Team der HTL Fulpmes bei der Foxx2-Siegerehrung.
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45.
Girls´ Day 2007

Bereits zum sechsten Mal fand am 
26. April 2007 der Girls´ Day in allen
Tiroler Bezirken statt. 427 Mädchen
der siebten und achten Schulstufen
machten sich an diesem Tag auf eine
Entdeckungsreise und erforschten in
Tiroler Unternehmen und Institutionen
ihre handwerklichen, technischen und
naturwissenschaftlichen Fähigkeiten.
Insgesamt 101 Betriebe aller Tiroler
Bezirke öffneten dieses Jahr ihre Türen
für interessierte Mädchen und ermög-
lichten ihnen dadurch, in zukunftsorien-
tierte, nicht-traditionelle Frauenberufe
zu schnuppern und praktische Erfah-
rungen in der Arbeitswelt zu sammeln.

46.
BildungOnline 2007 – schul-
bezogene Veranstaltung

Vom 30. Mai bis 2. Juni 2007 (Messe-
betrieb am 1. und 2. Juni) findet heuer
zum 7. Mal in den Räumen der UMIT in
Hall in Tirol die BildungOnline 2007
statt, ein Kongress zum Einsatz der
Neuen Medien im Unterricht mit ange-
schlossener Informationsmesse. In Form
von Tagungen, Fortbildungen, Workshops,
Vorträgen und Messeständen werden In-
formationen zu den verschiedenen Berei-
chen des IT-Einsatzes in Schulen ange-
boten. So finden Sie z.B. Angebote für
die Schulleitung (BilDok, Schülerverwal-
tungssoftware, Beschaffungenwesen,
Fördermittel, …), für den Einsatz als
Lehrmittel im Unterricht bzw. dessen
Vorbereitung (interaktive Schultafeln im
Klassenzimmer, Lehrmittelfirmen, Lern-
plattformen, Online-Angebot des Medi-
enzentrums Tirol, Schülerprojekte als
good-practice, …) und für Systembe-
treuer/Kustoden (TiBS-Technik Regional-
betreuer, Datenverarbeitung Tirol, Hard-
warefirmen, Serverlösungen für Schulen,
…). Das umfassende Angebot des Tiro-
ler Bildungsservices zeigt u. A. Open-
Source-Software, österreichische Bil-
dungsserver, eContent für den Unter-
richtseinsatz, Schulleiterservice und vie-
les andere. Es werden auch Gäste aus
dem Ausland erwartet.

Das Bundeskanzleramt stellt die
Grundzüge des österreichischen 

eGovernment vor (Bürgerkarte, edu-
Card u.a.). Die Plattform Saferinternet.at
gibt Hinweise zur sicheren Nutzung des
Internets durch Jugendliche.

Das genaue Programm, das laufend er-
gänzt wird, entnehmen Sie bitte der
Website events.BildungOnline.at – an
dieser Stelle finden Sie auch die An-
meldungen zu einzelnen Teilveranstal-
tungen. Die Informationsmesse ist ko-
stenlos zugänglich.

Praktisch alle Verantwortlichen des
Bundesministeriums für Unterricht,
Kunst und Kultur aus den verschie-
denen IT-Bereichen werden ebenso an-
wesend sein wie die Tiroler Ansprech-
partner von Landesschulrat und Ab-
teilung Bildung, sodass während der
Messe, aber auch bei den Rahmenver-
anstaltungen, in einzigartiger Weise
direkte Kontakte geknüpft werden
können.

Bei den Veranstaltungen der Bildung-
Online 2007, vor allem auf der Infor-
mationsmesse am 1. und 2. Juni
2007 in der UMIT Hall in Tirol, werden
in äußerst konzentrierter Form sehr
umfassende Informationen zum PC-
Einsatz in Schulen angeboten.

Die Veranstaltung ist mit Verordnung
des Bundesministeriums für Unter-
richt, Kunst und Kultur vom 2. Mai
2007, GZ. BMUKK-12.696/0001-
III/3/2007, zur schulbezogenen 
Veranstaltung erklärt worden.Schülerinnen beim Girls´ Day
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Umweltschutz kontra Wirtschaft: Die-
se Auseinandersetzung prägt zuneh-
mend unser Zeitalter. Im 49. Bundes-
staat der USA, in Alaska, ist dieser
Konflikt gut sichtbar. Die neue DVD
„Alaska - Erdöl und Umwelt“ setzt sich
mit diesem brisanten Thema auseinan-
der. Die Arbeitsblätter im DVD-ROM-
Teil regen an, sich in die verschiedenen
Rollen in dem Konflikt  „hineinzuden-
ken“.

4690550 Alaska - Erdöl und Umwelt
Die Naturschutzgebiete Alaskas sind
nicht nur ein Refugium für eine einzigarti-
ge Tier- und Pflanzenwelt, auch Indianer
und Eskimos leben hier, angepasst an die
arktischen Umweltbedingungen. Doch
hier liegen die größten Erdöl- und Erd-
gasvorkommen der USA. Der Film unter-
sucht den Kampf gegen die Ölförderung
im Naturreservat. Er beschreibt die Risi-
ken der Ölgewinnung im polaren Ökosy-
stem, thematisiert aber auch die wirt-
schaftlichen Interessen der USA an der
Gewinnung der Ressource sowie die Mög-
lichkeiten des Einsatzes nicht-fossiler
Brennstoffe.

4690514 Hexenwahn und Hexen-
prozesse
Woher kommen die Vorstellungen von bö-
sen und hässlichen Hexen? Zeitgenössi-
sche Darstellungen lassen erkennen, wel-
che Ängste die Menschen - im ausgehen-
den Mittelalter bis ins 18. Jahrhundert
hinein - vor den geheimnisvollen Kräften
der Hexen hatten. In eindrucksvollen
Spielfilmszenen können die Schülerinnen
und Schüler miterleben, wie eine junge
Frau der Hexerei verdächtigt wird. Die
Angeklagten waren den Hexengerichten
von Kirche und Staat wehrlos ausgelie-
fert. Am Beispiel des Jesuiten und He-
xenbeichtvaters Friedrich von Spee wird
deutlich, welcher Gefahr sich diejenigen

aussetzten, die an der bestehenden Pra-
xis der Hexenprozesse Kritik übten.

4690517 Muskel und Energie
Der Architekturstudent Markus betreibt
gerne Sport in seiner Freizeit, wenn er
auch nicht der geborene Modellathlet
ist. Leichtathletik, speziell der 400m-
Lauf, hat es ihm besonders angetan. Die
Filme begleiten Markus ins Fitness-Stu-
dio, beim Waldlauf und auf der Tartan-
bahn. Welche seiner Muskeln werden nun
beansprucht? 3D-Computeranimationen
in unterschiedlichen Abstraktions- und
Schwierigkeitsgraden verdeutlichen Auf-
bau und Leistung der verschiedenen
Muskeltypen des menschlichen Körpers.

Die DVD bietet umfangreiches Material
für 2 Schulstufen.
Klasse 5+6 ist gegliedert in folgende Un-
termenüs: Unser Körper ist immer in Be-
wegung; Muskeln, Bewegung und Energie;
Unsere Skelettmuskulatur; Unsere Ein-
geweidemuskulatur.
Klasse 7-10: Grundbauplan eines Ske-
lettmuskels; Feinbau und Funktion eines
Skelettmuskels; Weitere Muskeltypen.

4690520 Dein Taschengeld – Woher?
Wozu?
Die DVD beinhaltet 5 Kurzfilme: 
Die Arbeit der Eltern: Deine Eltern arbei-
ten auch für dein Taschengeld Dein er-
ster Job: Warum nicht selber Geld ver-
dienen?
Was ist Geld? Geld als universelles Medi-
um für Handel.
Der Umgang mit Geld: Sparen, Ausge-
ben, Haushalten, Schenken, Spenden,
Leihen
Der Sinn von Taschengeld: Den Umgang
mit Geld erlernen
Die Filme sind mit kleinen realen Spiel-
szenen und einigen sehr anschaulichen
Computergrafiken gestaltet, die den Kin-

dern einen motivierenden Einstieg in den
jeweiligen Teilaspekt der Thematik 
"Taschengeld / Umgang mit Geld" geben.
Viele der Arbeitsblätter sind sofort im
Unterricht einsetzbar.

4690521 Es war einmal der Mensch –
Teil 4
So macht Geschichte Lust und Laune!
Die Reihe ES WAR EINMAL .... DER
MENSCH zeigt in lustigen und lehrrei-
chen Zeichentrick-Episoden die wichtig-
sten Abschnitte der bewegten Mensch-
heitsgeschichte. Weit spannt sich der
Bogen vom Neandertaler bis zum Raum-
fahrer des 21. Jahrhunderts. Acht
Hauptdarsteller, die das Gute, Böse und
Weise vertreten, tauchen in allen abge-
schlossenen Episoden auf. Mit ihnen sind
wir immer hautnah mitten im turbulen-
ten Geschehen von ES WAR EINMAL ....
DER MENSCH. Kinder haben daran eben-
so Spaß wie die Eltern. Diese DVD be-
steht aus 4 Teilen: 1) Der Hundertjährige
Krieg 2) Das Quatrocento, Italien 3) Das
Goldene Zeitalter Spaniens 4) Elisabeth I.,
England.

Medien im Verleih der Medienzentren

Sonstige Mitteilungen
Jugendrotkreuzkalender
Mai/Juni 2007

31. Mai 2007:
Erste Hilfe Lehrschein-Fortbildung

12.-13. Juni 2007:
Erste Hilfe Bundeswettbewerb

13. Juni 2007:
Bezirksleitungssitzung Kufstein

Homepage: www.WirHelfen.at
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Personalnachrichten 5/2007
Verleihung schulfester Leiterstellen:
mit 01. Mai 2007
HOLin Dipl.-Päd. Maria KLINGLER, HS Hopfgarten
Beauftragung mit Schulleitung:
mit 01.Mai 2007:
Dipl.-Päd. Katharina WURZENRAINER, VS Hochfilzen

Verleihung von Berufstiteln:
Hofrat
FI Prof. Mag. Siegfried SINGER, Landesschulrat für Tirol
Dir. Mag. Dietmar WIENER, BHAK/BHAS Hall
Dir. Mag. Wolfgang SCHNEEBERGER, BHAK/BHAS Lienz
Regierungsrätin
BSI Dipl.Päd. Christine KRÖPFL, BSR Imst
Oberstudienrätin
Prof. Mag. Dr. Hermine SILLABER, BORG Innsbruck
Prof. Mag. Helga PARTH, BORG Innsbruck
Prof. Mag. Brigitte MOSER, BRG/BORG Telfs
Oberstudienrat
Prof. Mag. Bertrand MACKOWITZ, BORG Innsbruck
Prof. Mag. Michael FRIEDBICHLER, BORG Innsbruck
Prof. Mag. Andreas SANTER, BORG Innsbruck
Prof. Mag. Hans TOIFL, Franziskanergymnasium Hall
Prof. Mag. Dr. Roman SCHMIED, Franziskanergymnasium Hall
Prof. Mag. Dr. Peter OEGGL, Franziskanergymnasium Hall
Prof. Mag. Rudolf LADINIG, BORG Innsbruck
Studienrat
FV Otmar PFEIFFER, HBLA St. Johann i. T.
Oberschulrätin:
VDin Dipl.-Päd. Christine SCHIER, VS Thaur
VDin Eva GOTSBACHER, VS Kolsass
Schulrätin:
OLinfWE Christina HUTER, VS Ötz
HOLin Regina LANNER, HS Fritz-Schiestl, Wattens
Dipl.-Päd. Ingrid TENTSCHERT, VS Neu-Rum

Schulrat:
HOL Wolfgang WILBURGER, Europahauptschule, Hall i. T.
HOL Johann FISCHER, HS Haiming
HOL Reinhard HOLAUS, HS Imst/Unterstadt I
HOL Kurt HÖRTNAGL, HS Steinach a. Br.
HOL Meinhard KRÖLL, HS Steinach a. Br.
HOL Christoph GEIR, HS Matrei a. Br.

Übertritte in den Ruhestand:
Landeslehrerin:
mit 30. April 2007:
HOLin SRin Emma CORDAS, HS Reith i. A.

Todesfälle:
Bundeslehrer:
am 5.4.2007: Dir. i.R. HR Mag. Dr. Reinhold KOLBITSCH, Lienz
Landeslehrerinnen und -lehrer:
am 31.03.2007: OSR VD i.R. Peter PRITZ, Schlitters
am 10.04.2007: SR RHL i.R. Daniel DIEL, Völs
am 12.04.2007: OLinfWE i.R. Martha HABERL, Reutte
am 16.04.2007: SD i.R. Josef HUBER, Mils
am 16.04.2007: SR HOL Reinhard FALGER, Elbigenalp

Termine und Fristen:

Bewerbungen um Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen 30. Mai 2007

Bewerbungen um schulfeste Stellen an allgemein bildenden höheren Schulen 15. Juni 2007

Interessentensuche für die pädagogische Leitung der Expositur des BRG Innsbruck 04. Juni 2007
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